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Plenaranfrage Nr. 19 
 

Sporthalle TV 64 
 
Stadträtin Anja König richtete folgende Plenaranfrage zum Thema „energetische Sanierung 
der Sporthalle des TV 64 Landshut“ an Oberbürgermeister Hans Rampf: 
 
Die energetische Sanierung der Sporthalle des TV 64 Landshut wurde bis heute nicht 
durchgeführt. 
Auf der Jubiläumsfeier im vergangenen Jahr und bei verschiedenen anderen Anlässen 
haben Sie erwähnt, dass im Zusammenhang mit dem Bedarf der Staatlichen Realschule 
möglicherweise der Neubau einer Zweifachturnhalle beim TV 64 in Erwägung gezogen 
wird. Entsprechende Gespräche hierzu sollen mit der Staatlichen Realschule geführt wer-
den. 
 
Ich bitte deshalb um Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Sind die angedachten Gespräche mit der Staatlichen Realschule durchgeführt wor-

den und gibt es bereits Ergebnisse? 
 
2. Bis wann kann der Verein mit einer endgültigen Entscheidung rechnen? 
 
3. Wann wird die bestehende Sporthalle saniert, falls es zu keinem Neubau kommt? 
 
 
Oberbürgermeister Hans Rampf antwortete wie folgt: 
 
1. Von Seiten der Verwaltung wurden bereits Gespräche mit der Realschule bzw. 

dem Ministerialbeauftragten aufgenommen. Die Schule konkretisiert jetzt ihr Kon-
zept für die Zukunft. Die Gespräche werden nach Vorlage des Konzeptes intensi-
viert. Ergebnisse werden vor Herbst 2015 nicht vorliegen. Für die Ausarbeitung ei-
ner baulichen Studie für die Erweiterung der Realschule bzw. Neubau einer Dop-
pelturnhalle stehen im Vermögenshaushalt 2015 50.000,-- € zur Verfügung. 

 
2. Eine endgültige Entscheidung kann frühestens zu den Haushaltsberatungen 2016 

erfolgen. 
 
3. Sofern die Sporthalle weiterhin durch die Realschule genutzt wird, kann bei der 

Sanierung eine Bezuschussung über FAG erfolgen. Sollten im Haushalt 2016 Pla-
nungsmittel genehmigt werden, könnte ein entsprechender Förderantrag ausgear-
beitet werden. Ein Baubeginn wäre frühestens im Herbst 2017 möglich.  
Durch die derzeitigen bzw. anstehenden Sanierungen der Turnhallen an der Fach-
oberschule, dem Hans-Carossa-Gymnasium sowie der GS/MS St. Nikola sind die 
Kapazitäten sowohl für den Schulsport wie auch für die Nutzung durch die Sport-
vereine stark eingeschränkt. Dies sollte nach Auffassung der Verwaltung bei der 
Festlegung des Sanierungszeitraums berücksichtigt werden. 

 
Landshut, den 06.03.2015 
 
 
 
Hans Rampf 
Oberbürgermeister 
 


